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Hallo liebe Vereinsmitglieder/Innen,

liebe Sportsfreunde, geschätzte 

Sponsoren und Unterstützer des SV 

Helpenstein 1991 e.V.

ich habe mit diesem Grußwort zur 

aktuellen Ausgabe unserer Vereins-

zeitung die Ehre und Freude, mich Euch 

als neuer 1. Vorsitzenden unseres 

Vereins vorzustellen.

Ich bin Hans Joachim Ringk, 66 Jahre 

jung, verheiratet, vier erwachsene 

Kinder, wohnhaft in Hückelhoven, und 

dort als Rechtsanwalt in eigener Kanzlei 

selbständig. Gern werde ich Achim 

gerufen.

Ich begleite und unterstütze den Verein 

seit rund 6 Jahren und empfinde es als 

eine Ehre, den Verein seit meiner Wahl 

am 08.05.2026 als neuer Vorsitzender 

vertreten zu dürfen. Vielen Dank für 

Euer Vertrauen.

Nachgefolgt bin ich auf Werner Derichs, 

der die Vereinsgeschicke bekanntlich 

viele Jahre geleitet hat, wofür ihm 

ebenso Dank und Respekt gebührt, wie 

auch Adi und Sille Hoffmann, die 

gleichsam nach nun langjähriger 

Vertretung und Tätigkeit im und für den 

Verein aus der Vorstandsarbeit 

wohlverdient ausgeschieden sind.    

Euch dreien meinen/unseren ganz 

besonderen Dank, zumal ihr weiter 

„dabei bleibt“ und uns auch weiter 

unterstützt. 

Unser aktueller Vorstand ist engag- 

iert, initiativ und stets präsent. Ich  

sehe den Verein daher in den best-      

en Händen. Auf jeden Einzelnen ist 

Verlass. Auch dafür und im Namen des 

Vereins meinen Dank, so dass ich mich 

nicht nur willkommen, sondern auch 

integriert fühlen durfte.

Sportlich ist seit Mai extrem viel 

passiert. Wir haben nahezu ein 

komplettes Team der ersten Mannscha-

ft verloren, sind aber in der Landesliga 

verblieben. Dank Dome Hahn und       

Utku Arslan als Trainerteam und 

sportlicher Leitung gelang aber der 

Neuaufbau einer meines Erachtens 

konkurrenzfähigen Mannschaft mit ei-

ner Vielzahl junger und engagierter 

Spieler, die es im Verein zu integrieren 

gilt. Daran sollten wir uns alle mit 

Respekt bemühen. 

Vorwort



Die Jungs werden es uns mit tollen 

Leistungen und Spielen lohnen.

Der sportliche Neuaufbau in der 

Landesliga wäre aber nicht ohne 

Unterstützung und Support in jeglich- 

er Hinsicht möglich gewesen. Dazu      

danke ich ausdrücklich allen Unter-

stützern und Sponsoren des Vereins 

und unserer Mannschaften. 

Hier und heute ist aber insbesondere 

Herrn Khachatur Badejan heraus-

zustellen, der mit seinen Firmen unter 

der Holding der Batec Group, Weg-   

berg,  mit Zuwendungen und Manpower 

seiner Mannschaft das Vereinsgelände 

mit Vereinsheim und Platzanlage auf 

Vordermann gebracht hat, und so für 

ein völlig neues und funktionierendes 

Umfeld sorgte, das ein „runderneu-

ertes“ Miteinander auf der Platzanlage 

bei hoffentlich tollen Spielen und in den 

neuen Räumen unseres Vereinsheims 

möglich macht. Vielen herzlichen Dank. 

Als „Herzstück“ lädt unser Vereins-

heim wieder und unter neuer Leitung 

der neuen Pächterfamilie zum Ver-

weilen und zum Verzehr der ange-

botenen Getränke und Speisen ein. 

Nehmt die Angebote gerne an.

Abschließend bleibt mir noch, uns al- 

len eine sportlich erfolgreiche Saison 

beider Senioren- und auch der 

Jugendmannschaften bei kurzweiligem 

und guten Miteinander auf unserer 

Platzanlage und im „Herzstück“ zu 

wünschen.
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Neues

Neuer Ausrüster, 
neue Möglichkeiten
SV Helpenstein startet Partnerschaft     

mit 11teamsports.

Alles aus einer Hand. Vom Trai-

ningshütchen bis zur Vereinskollektion. 

Manchmal braucht es einen langen Atem, 

bis die richtige Lösung gefunden ist.       

Der Vorstand des SV Helpenstein hat in 

den vergangenen Monaten zahlreiche Ge-

spräche mit regionalen Händlern geführt, 

Angebote verglichen und immer wieder 

dieselbe Hürde erlebt, die Bindung an ei-

ne einzelne Marke. Für einen Verein mit 

unterschiedlichsten Bedarfen, von den 

Senioren über die Jugend bis zum 

Platzwart. War das auf Dauer keine 

befriedigende Lösung. Umso mehr freuen 

wir uns, heute eine neue Partnerschaft 

verkünden zu können. 11teamsports ist ab 

sofort offizieller Ausrüster des SV Hel-

penstein.

Wer steckt hinter 11teamsports? Mit 

11teamsports haben wir uns einen der 

großen Namen im deutschen Teamsport 

ins Boot geholt. Das Unternehmen wurde 

2007 in Crailsheim gegründet und arbeitet 

nach eigenen Angaben mit mehr als 10.000 

Amateur- sowie über 100 Profivereinen 

und -verbänden zusammen. Wie ernst  

dort das Thema Qualität genommen wird, 

zeigt ein Blick auf die Referenzen. Seit 

2019 ist 11teamsports offizieller Lizenz-

partner des DFB für Name & Numbering 

und verantwortet die Rückenbeflockung 

der Trikots der deutschen National-

mannschaft. Kurz gesagt: Profi-Know- 

how, das jetzt auch in Wildenrath 

ankommt. 11teamsports: App für Amateur-

Vereine +2

Markenvielfalt statt Markenbindung. Der 

entscheidende Vorteil für uns ist, über 

11teamsports haben wir Zugriff auf die 

gesamte Markenvielfalt und das zu her-

vorragenden Konditionen. Sportplatz-

bedarf, Trainingsequipment und Lifestyle-

Produkte laufen künftig über einen 

einzigen Partner. Das spart Aufwand, 

schafft Übersicht und rechnet sich am 

Ende auch für die Vereinskasse.

Ehrlicherweise lief der Start nicht ganz 

reibungslos: Bei den ersten Lieferungen 

gab es Verzögerungen. Die Gründe da-   

für waren jedoch nachvollziehbar und 

wurden offen kommuniziert. Sowie man es 

sich von einem Partner wünscht.



Abgerundet wird die Partnerschaft durch 

eine Vereinbarung mit dem Hersteller 

Nike. Die ersten beiden Trikotsätze sind 

bereits eingetroffen und sowohl die 

Spieler als auch wir sind rundum Happy 

mit der Entscheidung. Die Ausstattung der 

ersten Mannschaft befindet sich aktuell in 

Produktion, ebenso zwei weitere Trikot-

sätze für unsere Zweite.

Was als Nächstes kommt? Die Part-

nerschaft soll mehr sein als ein 

Liefervertrag. Geplant sind unter ander-

em Rabattaktionen für den gesamten 

Verein sowie eine Vereinskollektion, die 

alle Mitglieder zu günstigen Konditionen 

erwerben können. Außerdem stellen wir 

uns im Bereich Merchandise neu auf.

Entstehen soll ein Design, das schick und 

elegant wirkt und sich auch im Alltag 

sehen lassen kann, nicht nur am 

Spielfeldrand.

Und das Beste gibt es gleich zum Start. 

Wer sich über unser Vereins-Mem-

bership-Programm bei 11teamsports an-

meldet, erhält zusätzlich 15 % Rabatt auf 

seinen Online-Einkauf. 

Und so geht's:

QR-Code scannen oder den Link aufrufen: 

https://www.11teamsports.com/de-de/l/

join-club?club=sv-helpenstein-7510f9

Beitrittscode eingeben: DTP4-6SE7-TO1O

Stöbern, bestellen, sparen!

Schaut unbedingt mal vorbei!

All das wäre ohne starke Unterstützung 

nicht möglich. Ein herzliches Dankeschön 

an die Batec Unternehmensgruppe, Axel's 

Soul Kitchen, die Verzinkerei März und 

Clean Energy24, die die neuen Trikots 

möglich gemacht haben.
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batec unternehmensgruppe

batec
baut
Werte.

Stark in der Region. Stark im Team.
15 Jahre batec unternehmensgruppe - in diesen Jahren haben wir uns stetig 

weiterentwickelt. Heute begleiten wir Projekte ganzheitlich – von der 
Planung über die technische und bauliche Umsetzung bis hin zum 

langfristigen Betrieb und der energetischen Weiterentwicklung von 
Gebäuden. Genau daraus entstehen nachhaltige Lösungen, klare Abläufe 

und eine Qualität, auf die sich unsere Kunden verlassen können.

Doch Erfolg entsteht auch dort, wo Menschen zusammenkommen, sich 
engagieren und gemeinsam etwas bewegen. Genau deshalb freuen wir uns 

besonders, den SV Helpenstein als Sponsor unterstützen zu dürfen.

Vereine wie der SV Helpenstein stehen für Teamgeist, Zusammenhalt und 
regionale Verbundenheit – Werte, die auch uns als Unternehmensgruppe 
wichtig sind. Wir von der batec unternehmensgruppe freuen uns auf eine 

gute, partnerschaftliche Zusammenarbeit und viele gemeinsame 
erfolgreiche Jahre.

Denn am Ende gilt: Stark wird man nicht allein. Sondern gemeinsam.
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Drei Dörfer. Ein Verein. 

E ine  neue  Webs i te .
Der SV Helpenstein ist ab sofort unter 

svhelpenstein.de zu finden. Modern, 

übersichtlich und komplett ehrenamtlich 

entwickelt. Die Erreichbarkeit unter den 

bekannten Adressen bleibt jedoch be-

stehen. 

Wer in den letzten Wochen unsere 

Internetadresse aufgerufen hat, dürfte 

gestaunt haben. Der SV Helpenstein 

präsentiert sich online in einem völlig 

neuen Gewand. Unter svhelpenstein.de

ist unsere neue Vereinswebsite an den 

Start gegangen, und sie ist weit mehr als 

ein neuer Anstrich. Die neue Seite folgt 

einem klaren Prinzip. Alles Wichtige soll 

Neues

mit wenigen Klicks erreichbar sein. Statt 

sich durch verschachtelte Unterseiten zu 

kämpfen, scrollt man sich einfach von 

oben nach unten durch den Verein oder 

springt über das Menü direkt zum ge-

wünschten Bereich. Ob Mannschaften, 

Spielplan, Sponsoren, Downloads oder   

Ansprechpartner. Alles ist auf einer Seite 

gebündelt und funktioniert auf dem 

Smartphone genauso gut wie am PC. 

Optisch haben wir uns bewusst eng an die 

Seite unserer Jugendabteilung sv-

helpenstein-jugend.de angelehnt, damit 

beide Auftritte als Einheit erkennbar    

sind. Die Vereinsfarben Rot und 

https://sv-helpenstein-jugend.de
https://sv-helpenstein-jugend.de


Dunkelblau ziehen sich durch die gesamte 

Seite. Eine Vielzahl der Themen die wir   

hier im Beitrag benennen gilt ebenfalls   

für die Jugendabteilung, die sich mit viel 

Herz, Leidenschaft und Engagement in 

sehr vielen Bereichen positiv weiter-

entwickelt. 

Unter dem Motto „Drei Dörfer. Ein Ver-

ein." erzählt die Seite zunächst unsere 

Geschichte: von der Fusion in Arsbeck und 

Dalheim 1991 über den Beitritt des SV 

Wildenrath, den Bau des Kunstrasens und 

der Tribüne bis hin zum Aufstieg in die 

Landesliga und dem Kreispokalsieg. 

Danach stellen sich unsere Senioren-

Mannschaften vor, inklusive Link zum 

aktuellen Kader. Auch Badminton und 

Gymnastik bekommen ihren Platz, und die 

Jugend ist direkt verlinkt.

Im Bereich Spielplan & Ergebnisse findet 

ihr Tabelle und Ergebnisse unserer Er-

sten. Der Sponsorenbereich würdigt alle 

Partner, die uns unterstützen, und zeigt 

Unternehmen, wie sie selbst Teil der 

Vereinsfamilie werden können. Im 

Downloadbereich stehen die aktuellen 

Ausgaben dieser Vereinszeitung, der 

Aufnahmeantrag und weitere Infos wie  

der Nike-Teamwear-Katalog bereit. Und 

über den Menüpunkt Kollektion geht es 

direkt zu unserem neuen Ausrüster 

11teamsports.

Zum Abschluss findet ihr den kompletten 

Vorstand mit Ansprechpartnern, unsere 

Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitglieder, 

alle Infos zur Vermietung des 

Vereinsheims sowie ein Kontaktformular 

und die Anmeldung zu unserem News-

letter.

Für alle Technikinteressierten, hinter    

der Seite steckt kein Baukasten von der 

Stange, sondern ein eigens für den SVH 

entwickeltes WordPress-Theme. Das hat 

mehrere Vorteile. Inhalte wie Mann-

schaften, Sponsoren, Termine, Downloads 

oder die Galerie können vom Vorstand 

ohne Programmierkenntnisse gepflegt 

und per Drag-and-Drop sortiert werden. 

Vergangene Termine verschwinden auto-

matisch, und Fotoalben lassen sich mit 

wenigen Klicks anlegen.

Besonders wichtig war uns der Daten-

schutz. Die Schriftarten liegen direkt auf 

unserem eigenen Server, statt wie oft 

üblich von Google nachgeladen zu wer-

den. Die FUPA-Tabelle mit Spielplan und 

Ergebnissen wird erst geladen, wenn ihr 

aktiv darauf klickt. Vorher werden 



keinerlei Daten an Dritte übertragen. Ein 

Cookie-Banner sorgt dafür, dass ihr 

jederzeit selbst entscheidet, was geladen 

wird.

Auch hinter den Kulissen tut sich einiges. 

Das Kontaktformular leitet eure Anfrage  

je nach Thema automatisch an das 

passende Postfach weiter, egal ob 

Mitgliedschaft, Sponsoring, Presse oder 

Badminton und Gymnastik. Dafür bauen 

wir eine neue, einheitliche E-Mail-Struk-

tur mit Funktions-Postfächern unter 

@svhelpenstein.de auf. So landen An-

fragen künftig immer beim Richtigen,  

auch wenn sich im Vorstand einmal 

Zuständigkeiten ändern.

Noch im Aufbau ist unsere digitale 

Vereinsstruktur. Parallel zur Website 

arbeiten wir an einem weiteren großen 

Schritt: dem Aufbau einer eigenen 

Microsoft-365-Umgebung für gemein-

nützige Organisationen. Damit schaffen 

wir eine gemeinsame, sichere Ablage für 

Vereinsdokumente und eine saubere 

Grundlage für die Zusammenarbeit im 

Vorstand.

Ganz ehrlich, das dauert etwas länger als 

geplant. Einige der neuen E-Mail Adressen 

und Teile der digitalen Ablage stehen 

deshalb noch nicht so zur Verfügung, wie 

wir uns das vorgenommen hatten. Das 

wird sich in naher Zukunft ändern.

Für euch heißt das, Ihr erreicht uns wie 

gewohnt, und das bleibt auch so. Egal, 

unter welcher Adresse ihr uns anschrei-

bt, alte oder neue, wir sorgen bis zur 

Fertigstellung dafür, dass eure Nachricht 

bei der richtigen Person ankommt.

Die neue Seite und die weiteren Planung-

en der Digitalisierung spart dem Verein 

am Ende sogar Geld. Mit dem vollständi-

gen Umzug auf die neue Domain können  

die alte Adresse und das bisherige Hosting 

abgeschaltet werden. Website, Domain 

und E-Mail laufen dann gebündelt bei 

einem Anbieter, sodass wir unsere 

Verträge zusammenführen und laufende 

Kosten senken können.

Wir laden alle Mitglieder, Fans, Eltern     

und Partner herzlich ein, sich auf 

svhelpenstein.de umzusehen. Meldet euch 

gerne für den Newsletter an, um immer 

auf dem Laufenden zu bleiben. Und wenn 

euch etwas auffällt, das fehlt oder 

verbessert werden kann: Schreibt uns 

einfach über das Kontaktformular. Die 

Seite lebt von euch und wird ständig 

weiterentwickelt.
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Vereinsheim und 
Vereinsgelände

In der letzten Ausgabe unserer 

VEREINSZEIT informierten wir euch     

über das Geschehen rund um unser 

Vereinsheim und das Vereinsgelände.    

Wir berichteten unter anderem von 

Herrn Badejan, der Inhaber der Batec 

Unternehmensgruppe und Unterstützter 

des Vereins rund um das Vereinsgelände. 

Seine Mitarbeiter packen überall an wo 

etwas erledigt werden muss. Ange-

fangen von der Grünpflege über die 

Reinigung des Sandes des Beach-

volleyballplatzes, Befestigung der Zu-

fahrt zum Rasenparkplatz, einsetzen von 

Randsteinen, ertüchtigen der Fenster      

im Vereinsheim und noch vieles mehr.

Seitdem ist sehr viel passiert, viel mehr 

als wir uns vorstellen konnten. Herr 

Badejan hat Nägel mit Köpfen gemacht 

und seine Mitarbeiter haben das 

Vereinsheim auf links gedreht. Es ist    

gar nicht so einfach euch umfassend zu 

informieren ohne etwas zu vergessen.

Die Veränderungen fallen unseren Be-

suchern schon beim Betreten des 

Vereinsgeländes ins Auge. An dem 

verwucherten Waldstreifen am Weg zum 

Kunstrasenplatz wurden umfangreiche 

Pflegearbeiten durchgeführt und eine 

Unmenge Müll dabei entsorgt. Das 

Vereinsgelände ist sehr gut gepflegt.   

Der Materialcontainer am Vereinsheim 

hat einen neuen Anstrich erhalten. Die 

Überdachung der Terrasse und die 

Fassade des Vereinsheims wurden 

gestrichen. Die Fassaden an der Seite 

und Rückseite des Vereinsheims haben 

eine Dämmung und einen neuen Anstrich 

erhalten. Das antiquierte Mobiliar auf 

unserer Terrasse gehört der Geschichte 

an und wurde durch eine ansprechende 

und moderne Bestuhlung ersetzt. Die 

neue Küchenausstattung aus Edelstahl 

entspricht jetzt den Anforderungen der 

Gastronomie. Die Umkleidekabine für 

unsere Gäste, der Schiedsrichter/

Vorstandsraum, der Schankraum und die 

Küche wurden mit modernen Groß-

formatfliesen ausgestattet. Die Gä-

stekabine ist neu gestrichen, die Bänke 

sind erneuert und die Heizkörper sind 

einer Klimaanlage gewichen. Der 

Schiedsrichter/Vorstandsraum ist eben-

falls neu gestrichen worden. Die Keramik 

Neues



des Herren und Damen 

WC wurde erneuert. 

Der Schankraum er-

strahlt modern und 

einladend. Nicht nur 

der Bodenbelag wurde 

erneuert, der ganze 

Raum wurde einer 

„Frischekur“ unter-

zogen. Die Wände 

wurden überarbeitet   

und hell gestrichen, 

ebenso die Decke. Letztere wurde zu-

dem mit einer neuen Beleuchtung 

versehen. Auch hier wurden die 

Heizkörper durch 

eine Klimatisier-

ung ersetzt. Wie 

auf der Terrasse 

wurde hier das      

in die Jahre 

gekommene Mo-

biliar ausgetau-

scht. Der Rasen- 

platz stellt jeden 

englischen Rasen 

in den Schatten. 

Mit großem Auf-

wand wurde der 

Platz gewässert 

und gehegt. Ein-

ladender kann 



ein Rasenplatz nicht aussehen. An die-

ser Stelle möchte ich die Aufzählung 

beenden, auch wenn sicherlich noch 

mehr zu sagen wäre.

Unseren größten Dank gilt Herrn Badejan 

der Batec Group und seinen Mitarbeitern! 

Alles, wirklich alles, angefangen von der 

Planung bis zum letzten Pinselstrich, 

wurde durch das Team der Batec Group 

erledigt. In den letzten Wochen wurde von 

früh morgens bis in die späten 

Abendstunden am Vereinsgelände und am 

Vereinsheim gearbeitet. Die ständige 

Präsenz weißer Fahrzeuge der Batec 

Group dürfte auch euch aufgefallen sein.

Förderungen
Große Sorgen macht uns aktuell das 

Dach des Vereinsheims. Dieses muss 

dringend erneuert werden aber die 

Kosten übersteigen die Möglichkeiten  

des Vereins. Hierzu bemühen wir uns   

mit Unterstützung des Stadtsport-

verbandes um Fördergelder. Einen 

weiteren Förderantrag haben wir für    

die Errichtung einer Beleuchtung des 

Vereinsgeländes auf den Weg gebracht 

und hoffen auf die baldige Bewilligung.



N e u e r  K o m f o r t  
a m  S p i e l f e l d r a n d : 
Das Handwerker Team bringt Umbau  

der Trainerbänke ins Rollen!

Beim Blick auf den Sportplatz fällt      

eine Neuerung sofort ins Auge. Die 

Trainerbänke wurden umfassend 

umgebaut und modernisiert. Was 

zunächst als Idee begann, wurde     

durch das Engagement mehrerer 

Vereinsmitglieder und Unterstützer in 

die Tat umgesetzt.

Neues



Den ersten Anstoß für das Projekt ga-

ben Adolf Hoffmann und Werner  

Derichs. Gemeinsam planten sie die 

erste neue Trainerbank und ließen das 

entsprechende Gestell anfertigen und 

verschweißen. Auch für die passende 

Ausstattung war gesorgt. Die beiden 

organisierten die dazugehörigen Flug-

zeugsitze, die 

den neuen 

Bänken nicht nur 

einen beson-

deren Charakter 

verleihen, son-

dern auch für komfortable Sitz-

möglichkeiten sorgen.

Um die Trainerbänke auch optisch 

aufzuwerten und vor Witterungs-

einflüssen zu schützen, kümmerten   

sich Marvin Borremans und Philip   

Mainz um die Verkleidung mit 

Trapezblechen. So entstand nach und 

nach das heutige Erscheinungsbild der 

neuen Bänke.

Auch die Gästekabine wurde im Rah- 

men des Projekts berücksichtigt.      

Herr Badian ließ das Gestell der 

Gästekabine schweißen und unter-

stützte das Projekt darüber hinaus mit 

Material für die Verkleidung der 

Trainerbank. Damit konnte das Vor-

haben weiter vorangetrieben und 



erfolgreich um-

gesetzt werden.

Besonders er-

freulich: Die al-

ten Trainerbänke 

werden nicht ent-

sorgt. Stattdes-

sen sollen sie 

künftig auf dem 

Rasenplatz ihren 

neuen Platz finden. Dort werden sie 

weiterhin genutzt und bieten den Aus-

wechselspielern bei den Spielen eine 

praktische Sitzmöglichkeit.

Ein solches Projekt zeigt einmal mehr, 

was möglich ist, wenn viele helfende 

Hände zusammenarbeiten. Mit Eigen-

initiative, handwerklichem Können, Or-

ganisation und der Unterstützung durch 

engagierte Vereinsmitglieder und Hel-

fer konnten die Trainerbänke nicht nur 

modernisiert, sondern gleichzeitig 

nachhaltig weitergenutzt werden.

Ein herzliches Dankeschön an alle 

Beteiligten, die mit ihrer Zeit, ihrem 

Know-how und dem zur Verfügung 

gestellten Material zur Umsetzung des 

Projekts beigetragen haben.
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Interview mit 
Benjamin Hauch
Heute im Interview, unser neuer Trainer 

der zweiten Mannschaft, Benjamin Hauch. 

Benni hat bereits vor nicht all zu langer 

Zeit (Saison 20/21, 21/22 und 22/23) die 

zweite Mannschaft vom SV Helpenstein 

als Spielertrainer betreut. Auch in den 

Testspielen und Trainingseinheiten, die 

ich hautnah miterleben durfte, verfestigt 

sich der Eindruck, dass Benni weiterhin 

nicht nur als Trainer am Seitenrand, 

sondern auch als Teilzeit Spieler 

fungieren will. 

Hallo Benni und herzlich willkommen 

zurück beim SV Helpenstein. Was für 

positive Eindrücke und Erinnerungen  

sind bei dir hängengeblieben? Und 

warum hast du dich wieder für den SV 

Helpenstein entschieden? 

Der Zusammenhalt im Verein vom 

Vorstand bis zu den Spielern der 

Mannschaften zeichnet den SV Hel-

penstein aus und ich hatte eine 

angenehme erste Zeit hier. Der Kontakt 

ist nie abgerissen und ich habe immer 

mal wieder Spiele des SVH angesehen. Im 

Sommer hatte ich überlegt, wieder 

regelmäßiger gegen den Ball zu tre-    

ten. Da kam für mich von der 

Altersstruktur und der Gemeinschaft  

her die alte Dritte Herren in Frage.        

Mit Erkan Bebek habe ich über die Jahre 

regelmäßig telefoniert und wir haben  

uns auch öfters getroffen. Als ich im Juni 

gehört habe, dass die Zweite einen neuen 

Coach sucht, hat es bis zur Einigung nicht 

lange gedauert. 

Die letzte Saison war sehr turbulent für 

den Verein. Abmeldung dritte Mann-

schaft, Abstiegskampf zweite Mannschaft 

und Abstiegskampf erste Mannschaft. 

Einige jüngere Spieler haben den Verein 

verlassen. Wie bewertest du, nach der 

Vorbereitung und dem Saisonstart, den 

Kader unserer zweiten Mannschaft?

Interview



Die Zweite hat eine gute Mischung mit 

einer Altersspanne von 19 bis 46 Jahre. 

Insgesamt ergänzen sich Jung und Alt 

sehr gut, weil beide Impulse ins Team 

geben können, welche die anderen nicht 

mehr bzw. noch nicht einbringen können. 

Einfach gesagt haben wir einen schönen 

Mix aus Tempo und jugendlicher Energie 

zusammen mit viel Erfahrung, auch aus 

vielen Spielzeiten im höheren Amateur-

bereich. Die ersten Monate der neuen 

Saison zeigen, dass unser Kader in der 

Liga konkurrenzfähig ist und für jeden 

Gegner eine Herausforderung sein kann. 

Wir haben in der Vorbereitung dank einer 

hohen Trainingsbeteiligung gut gear-

beitet und die Ergebnisse der ersten 

Punktspiele sind das Resultat daraus. 

Was waren deine Ziele in der 

Vorbereitung, um die Mannschaft best-

möglich auf die Saison vorzubereiten? 

Primäres Ziel war, dass die Spieler 

wieder ein Gefühl für ihr eigenes 

Leistungsvermögen und Selbstvertrau-

en bekommen. Das angesprochene 

turbulente letzte Jahr hat bei der 

Mannschaft Spuren hinterlassen und 

jeder Sportler weiß, dass es auch 

weniger erfolgreiche Phasen gibt. 

Aufgabe ist es dann, die Spieler bzw.    

das Team wieder hin zu einem positiven 

Mindset zu führen. Dazu lege ich Wert 

darauf, dass meine Mannschaften un-

abhängig von Technik und Taktik immer 

die athletischen Voraussetzungen haben, 

um auch gegen die Top-Teams der Liga 

mithalten zu können. Dies ist die 

Grundlage für die weitere Arbeit in allen 

anderen Bereichen.

Mit dem SC Wegberg, dem SV GW Kar-

ken, Kuckum II und Germania Kückhoven 

hatten wir ein sehr anspruchsvolles 

Anfangsprogramm. Insgesamt wurden    

6 Punkte geholt. Damit hätten die 

wenigstens gerechnet. Bist du insge-

samt zufrieden mit den gezeigten 

Leistungen?

Mit den Auftritten gegen die genannten 

Mannschaften war ich sehr zufrieden. 

Unabhängig von der Punktzahl sind       

wir als Einheit aufgetreten und konnten 

gegen hoch gehandelte Teams un-

geschlagen bleiben.

In den Testspielen und den bisherigen 

Saisonspielen hatten wir Unterstützung 

von Spielern der ersten Mannschaft.    

Wie siehst du die Zusammenarbeit 

zwischen erster und zweiter Mann-

schaft?



Ganz klar im Zentrum auf der 9, weil ich 

schon immer für das Tore schießen 

gebrannt habe. Grundsätzlich spiele ich 

gerne im Zentrum und habe so Einfluss 

auf das Spiel. 

In deiner Trainerlaufbahn hast du be-

reits die A- und B-Jugend vom FC 

Wegberg Beeck trainiert. Davor und 

danach warst du bei Senioren-

mannschaften tätig. Was hat dich dazu 

bewogen eine Seniorenmannschaft zu 

übernehmen und nicht wieder im 

Jugendbereich tätig zu werden? 

Es ist eine spannende Aufgabe, im 

Jugendbereich den Nachwuchs auszu-

bilden und auf dem Weg in Richtung 

Senioren zu begleiten. Bei den Senioren 

ist der Umgang schon anders und die 

Resultate rücken mehr in den Vor-

dergrund. Aktuell bin ich gerne mit 

(halbwegs) Gleichaltrigen auf dem Platz 

und die aufgestockte B-Liga ist für mich 

als Aufgabe sehr reizvoll.

In deiner langen Zeit als Spieler und 

Trainer, an welchen schönen oder auch 

bitteren Moment denkst du bist heute 

zurück? 

Die Zusammenarbeit mit der Ersten 

funktioniert sehr gut. Die Kommunika-

tion läuft hervorragend und wir werden 

bestmöglich von der Ersten unter-  

stützt, sei es bei Spielern oder in 

organisatorischen Dingen. Das ist in    

der Konstellation von Landesliga zu 

Kreisliga B sicher nicht selbstver-

ständlich und ich habe es auch schon 

anders erlebt.

Wie in den einleitenden Worten bereits 

erwähnt, bist du nicht nur Trainer, 

sondern gelegentlich auch Spieler.       

Wie siehst du deine Rolle als 

Spielertrainer oder soll es die absolute 

Ausnahme sein, dass du selber auf      

dem Feld stehst? 

Ich kicke selbst immer noch sehr gerne 

und solange es für mich körperlich 

möglich ist, möchte ich weiter auch als 

Spieler dabei sein. Unterm Strich wollen 

wir am Wochenende immer gewinnen. 

Wenn ich auch als Spieler einen 

sinnvollen Beitrag dazu leisten kann, 

dann gehe ich auch mit auf das Feld.

Am Ende muss man die Position spielen, 

die der Trainer einem vorgibt. Auch wenn 

du in dem Szenario dein eigener Coach 

bist. Wo auf dem Feld fühlst du dich am 

wohlsten? 



Der bitterste Moment war ganz klar ein 

kurioses Eigentor in einem Schleswig-

Holstein-Liga-Derby aus über 20 Metern, 

Endstand 1:2. Ein bittersüßer Moment   

war das verlorene Verbandspokal Vier-

telfinale gegen einen Viertligisten im 

Elfmeterschießen. Da hatte ich in der 

Verlängerung noch die 3:2 Führung 

erzielt. Nach dem 3:3 haben wir 

letztendlich 16:17 im Elfmeterschießen 

verloren. Meiner Meinung nach mein 

bestes Spiel als Spieler überhaupt mit 

einem ganz bitteren Ausgang. Schöne 

Momente gab es einige. Als Spieler       

war damals sicher der Play-Off-Auf- 

stieg in die Landesliga gegen einen 

Erzrivalen in Hin- und Rückspiel am 

emotionalsten. Als Trainer bislang die 

Meisterschaft in Myhl oder die ge-

schaffte Qualifikation für die Mit-

telrheinliga mit der Beecker U17.

Im Alter hat man nicht mehr die Vorbil-

der wie in jungen Jahren. Hast du 

trotzdem einen Fußballer oder Sport-  

ler, den du in den letzten Jahren oder 

Jahrzenten besonders bewundert    

hast? 

In den 90er Jahren war es Michael 

Jordan, später Dirk Nowitzki. Im Fuss-

ball Miro Klose, der meiner Meinung   

nach einer der besten 9er der Welt 

gewesen ist. Als Kind insgesamt die 

1990er Weltmeister, das waren damals 

meine Helden.

Zu guter Letzt, was machst du außer- 

halb des Fußballs? Gibt es weitere 

Hobbies denen du nachgehst? 

Eishockey ist neben Fussball meine  

große Leidenschaft. Neben Spiele im TV 

schauen oder seltener im Stadion auch 

das wälzen in Statistiken und verfolgen 

der täglichen Nachrichten. Mittlerweile 

gucke ich auch gerne die NFL am Sonn-

tag abends. Sonst lese ich sehr viel und 

höre seit einiger Zeit diverse Podcasts.

Herzlichen Dank für eure Fragen, hat   

mir großen Spaß gemacht!



Unsere Sponsoren



Volleyballturnier 
2026 Sport, Spaß 
und Gemeinschaft
Unser diesjähriges Volley-

ballturnier war wieder ein 

voller Erfolg!

Insgesamt neun Mannschaften 

gingen an den Start und sorgten 

für spannende Spiele, jede Menge 

Einsatz und vor allem viel Spaß. 

Über den Tag verteilt durften wir 

viele Besucherinnen und Besu-

cher auf unserer Anlage begrü-

ßen. Von klein bis groß war für 

jeden etwas dabei.

Während die Erwachsenen und 

Jugendlichen auf dem Volleyball-

feld um Punkte kämpften, konnten 

sich die kleinen Gäste auf unserer 

Hüpfburg austoben. Auch für das 

leibliche Wohl war bestens 

gesorgt. Gesponsert von unserem 

Partner Axel’s Soul Kitchen, 

verwöhnten wir unsere Gäste mit 

leckeren Mini-Pizzen, Pulled-

Pork-Burgern, Pommes und Cur-

rywurst.

Am Ende stand vor allem eines im 

Mittelpunkt: ein schöner gemein-

samer Tag mit Sport, guter 

Stimmung und viel Vereinsleben.

Wir freuen uns schon jetzt auf das 

nächste Jahr, denn nach dem 

Turnier ist vor dem Turnier! 



Unsere Sponsoren



Jugend

Gelungene Saisoner-
öffnung der Jugend 
des SV Helpenstein
Sport, Spiel und jede 

Menge gute Laune beim 

SV Helpenstein.

Am Samstag, den 5. 

September 2026, feierte 

die Jugendabteilung des 

SV Helpenstein bei be-

stem Wetter ihre Saiso-

neröffnung. Von 10:00 bis 

18:00 Uhr wurde den zahlreichen 

Besucherinnen und Besuchern ein 

abwechslungsreiches Programm 

für die ganze Familie geboten. 

Dabei standen natürlich der 

Fußball und die Jugendmann-

schaften des Vereins im Mittel-

punkt, aber auch abseits des 

Spielfeldes war für Unterhaltung 

bestens gesorgt. Den sportlichen 

Auftakt machten die Bambinis mit 

ihrem KIFU, gefolgt vom KIFU der 

E-Jugend. Außerdem standen 

Spiele der D- und B-Jugend auf 

dem Programm. Die jungen 



Fußballerinnen und 

Fußballer konnten dabei 

ihr Können zeigen und 

sorgten für spannende 

und unterhaltsame Be-

gegnungen.

Auch neben dem 

Fußballplatz gab es viel 

zu entdecken. Ein 

Flohmarkt, eine 

Hüpfburg, eine Fuß-

ball Dartscheibe 

und Bogenschießen 

sorgten bei Groß  

und Klein für jede 

Menge Abwechs-

lung. Ein beson-

deres Highlight war 

der Auftritt der 

Einradgruppe aus 

Arsbeck-Büch, die 

mit ihren beeindruckenden 

Darbietungen für viel Applaus 

sorgte. Für die passende 

Stimmung während des Tages 

sorgte außerdem viel Musik. 

Natürlich gab es auch noch alles 

mögliche an Extras. Mit Pommes, 

Bratwurst, verschiedenen Ge-



tränken, Slush-Ice, Soft-Ice, 

Süßigkeiten, Kuchen und Waffeln 

war für jeden Geschmack etwas 

dabei. 

Dass eine Veranstaltung dieser 

Größe nicht ohne zahlreiche 

helfende Hände möglich ist, zei-

gte sich bereits am Tag zuvor. 

Der Aufbau begann schon am 

Freitag und zog sich bis spät in 

die Nacht hinein. Viele fleißige 

Helferinnen und Helfer sorgten 

dafür, dass am Samstag alles 

rechtzeitig vorbereitet war 

und die Saisoneröffnung rei-

bungslos starten konnte.

Ein besonderer Dank gilt da-

her den vielen Eltern, die 

tatkräftig unterstützt und mit 

angepackt haben. Ohne diese 

Unterstützung wäre eine solche 

Veranstaltung nicht möglich 

gewesen. Auch der Jugendvor-

stand und der Vorstand des 

Vereins arbeiteten Hand in Hand 

und zeigten damit einmal mehr, 



was einen gut funktionierenden 

Verein ausmacht: Zusammenhalt, 

Engagement und die Bereitschaft, 

gemeinsam etwas für die Kinder 

und Jugendlichen auf die Beine zu 

stellen.

Bei herrlichem Wetter, guter 

Stimmung und einem abwechs-

lungsreichen Programm wurde 

die Saisoneröffnung zu einem 

rundum gelungenen Tag. 

Der SV Helpenstein blickt damit 

auf einen erfolgreichen Start in 

die neue Jugendfußballsaison 

zurück.

Jugend



Ein großes Dankeschön gilt allen 

Helferinnen und Helfern, den 

Eltern, den Verantwortlichen, den 

teilnehmenden Mannschaften so-

wie allen Besucherinnen und 

Besuchern, die diesen besonde-

ren Tag zu einem Erfolg gemacht 

haben.



Mittelpunkt stehen dabei der Spaß 

an der Bewegung, das spieleri-

sche Erlernen der Grundlagen und 

ein starker Teamgeist. Der SV 

Helpenstein heißt Jennifer und 

Dennis im Team herzlich willkom-

men und wünscht ihnen sowie den 

Nachwuchstalenten einen erfolg-

reichen und spannenden Start in 

die neue Saison!

Jugend

Herzlich willkommen 
beim SV Helpenstein!

Die Jugendabteilung des Vereins 

freut sich über Zuwachs: Jennifer 

Oehmen und Dennis Oehmen 

unterstützen seit einigen Wochen 

beim Training und der Betreuung 

der G-Jugend. Mit großem Enga-

gement führen die beiden neuen 

Coaches die jüngsten Kicker des 

Vereins an den Fußball heran. Im 



SV Helpenstein und SV 
Klinkum bündeln Kräf-
te im Jugendbereich
Der SV Helpenstein und der SV 

Klinkum gehen im Jugendfußball 

künftig gemeinsame Wege. Beide 

Vereine haben sich zu einer Spiel-

gemeinschaft im Jugendbereich 

zusammengeschlossen. Damit 

möchten die Vereine ihre Kräfte 

bündeln und den Kindern und 

Jugendlichen weiterhin attraktive 

Möglichkeiten bieten, gemeinsam 

Fußball zu spielen und sich sport-

lich weiterzuentwickeln.

Jugend

Die Zusammenarbeit soll den 

Jugendfußball in beiden Vereinen 

stärken und langfristig eine gute 

Grundlage für den Nachwuchs 

schaffen.

Besiegelt wurde die neue 

Partnerschaft mit der Unter-

zeichnung des entsprechenden 

Vertrages durch Jugendleiter 

Uwe Hagemann vom SV Helpen-

stein und Jugendleiterin Ruth 

Müssigbrodt vom SV Klinkum. 

Beide Vereine freuen sich auf  

eine erfolgreiche Zusammenar-

beit und eine gemeinsame Zukunft 

im Jugendfußball.



Heiße Temperaturen, 
kühle Erfrischung beim 
Grillfest der E1-Jugend

Bei strahlendem Sonnenschein 

und sehr, sehr heißen Sommer-

temperaturen feierte die E1-

Jugend ihr Grillfest. Auf dem Grill 

brutzelten Würstchen und die 

Getränke waren bestmöglich 

gekühlt. Doch bei dieser Hitze 

durfte natürlich auch eine Art von 

Abkühlung nicht fehlen! Rasen-

sprenger sorgten für eine 

willkommene Erfrischung, und 

zusätzlich standen zahlreiche 

Kübel und Eimer voller Wasser 

bereit. Spätestens als die Was-

serpistolen zum Einsatz kamen, 

gab es für die Kinder kein Halten 

mehr. Es wurde gespritzt, gelacht 

und ordentlich für Abkühlung 

gesorgt. So wurde aus dem Grill-

fest trotz tropischer Temperatu-

ren ein rundum gelungenes und 

vor allem herrlich nasses Som-

merfest.

Jugend





Schne l l e  H i l f e 
a u f  d e m  P l a t z
Jugendvorstand übergibt neue 

Erste-Hilfe-Sets.

Der Jugendvorstand hat sich um 

die Anschaffung neuer Erste-

Hilfe-Sets für alle Mannschaften 

gekümmert. In den vergangenen 

Tagen wurden die Taschen von 

den Vorstandsmitgliedern per-

sönlich an die jeweiligen Teams 

übergeben. Die neuen Sets sind 

speziell auf die Bedürfnisse im 

Sportbetrieb abgestimmt und 

vollgepackt mit wichtigem Materi-

al für die Erstversorgung. Neben 

klassischen Pflastern für kleine 

Schrammen gehören auch prakti-

sche Einweg Kühlpacks gegen 

Prellungen sowie steriles Ver-

bandszeug zur Grundausstattung. 

Damit die Taschen immer einsatz-

bereit bleiben, wurde auch für  

die Zukunft vorgesorgt. Sollte  

das Material einmal zur Neige 

gehen, können die Trainer und 

Betreuer der Mannschaften ab 

sofort unkompliziert Ersatz bei 

Florian Achten anfordern.

Jugend
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Guten Appetit  -  Enjoy your meal  -  Buon Appetito  -  Eet smakelijk  -  Bon appétit  -  Disfrute de su comida

Catering

Foodtruck

Ladenlokal

Buffets
Ihr findet uns:

Alte Landstrasse 5, 41844 Wegberg  02434 - 9275357

Do - Fr: 12 - 14 Uhr / Do - Sa: 17 - 21 Uhr / So: 16 - 20 Uhr



Jugend

Spielbericht: D-Jugend
SV Helpenstein vs. TuS Jahn Hilfarth 1920  

Meisterschaftsspiel.

Dramatik pur am Heimsportplatz. D-Ju-

gend ringt Hilfarth in letzter Sekunde 

nieder! Was für ein absoluter Fußball-

Krimi in der Meisterschaft! Unsere D-

Jugend des SV Helpenstein empfing im 

Heimspiel den TuS Jahn Hilfarth 1920.     

Die Zuschauerinnen und Zuschauer 

erlebten ein emotionales Auf und Ab, 

packende Zweikämpfe und einen echten 

Last-Minute-Treffer, der das Stadion zum 

Beben brachte. 

Der Start verlief allerdings alles andere 

als optimal. Die Gäste aus Hilfarth 

erwischten den besseren Start und 

nutzten in der 3. Minute eine Un-

achtsamkeit eiskalt aus – das frühe 0:1. 

Doch unsere Jungs zeigten sich kei-

neswegs geschockt. Sie bissen sich in    

die Partie, übernahmen immer mehr die 

Spielkontrolle und drängten auf den 

Ausgleich. Kurz vor dem Pausenpfiff war 

es dann so weit, in der 29. Minute schlug 

Kenneth eiskalt zu und markierte den 

verdienten 1:1 Ausgleichstreffer. Mit 

diesem gerechten Unentschieden ging es 

in die Kabinen. 

Spektakulärer Schlagabtausch im zweiten 

Durchgang. Wer dachte, die Partie    

würde nach der Pause ruhiger ver- 

laufen, täuschte sich gewaltig. Die    

zweite Halbzeit entwickelte sich zu einem 

wahren Offensivfeuerwerk mit wech-



selnden Führungen. Direkt nach Wie-

deranpfiff schockte Hilfarth unsere 

Hintermannschaft erneut. In der 33. 

Minute ging der Gast wieder mit 1:2 in 

Führung. Doch Helpenstein zeigte her-

ausragende Moral. Nur drei Minuten 

später war wieder Kenneth zur Stelle   

und glich in der 36. Minute zum 2:2 aus!

Das Spiel wogte nun hin und her. In der   

43. Minute schlug Hilfarth zum dritten    

Mal zu und stellte auf 2:3. Aber unsere 

Mannschaft gab sich zu keinem Zeitpunkt 

geschlagen. Der Druck auf das geg-

nerische Tor erhöhte sich minütlich. In 

der 50. Minute war es Nedin Parmaksiz, 

der nach einer tollen Kombination 

wuchtig zum umjubelten 3:3-Ausgleich 

vollstreckte.

Tor des Tages in der Schlussminute!

Als alle schon mit einem gerechten Remis 

rechneten, schlug die große Stunde von 

Phil Hoffmann. In der allerletzten Minute 

(60.) fasste er sich ein Herz, ließ der 

gegnerischen Abwehr keine Chance und 

hämmerte den Ball zum sensationellen 4:3 

Siegtreffer in die Maschen! Ein 

unfassbarer Jubel brandete auf. Das Tor 

des Tages und der späte Siegpunkt.

Fazit & Ausblick
Ein packendes Meisterschaftsspiel, das 

alles bot, was den Jugendfußball so 

faszinierend macht: Kampfgeist, Moral 

und pure Emotionen. Nach einem 

mehrfachen Rückstand bewies die D-

Jugend des SV Helpenstein unbändigen 

Willen und belohnte sich am Ende völlig 

verdient mit drei Punkten. Herzlichen 

Glückwunsch an das gesamte Team zu 

dieser großartigen geschlossenen 

Mannschaftsleistung!



Unsere Sponsoren



Neue Trikots für die 
E2-  und  F-Jugend 
Große Freude bei unseren Nach-

wuchskickern. Die E2- und F-Jugend 

dürfen sich über neue Trikotsätze freuen. 

Mit der neuen Bekleidung sind die jungen 

Fußballerinnen und Fußballer ab sofort be-

stens ausgestattet und können voller Stolz 

auf dem Platz auflaufen.

Möglich gemacht wurde die Anschaffung 

durch die großzügige Unterstützung der 

Planville GmbH aus Erkelenz. Das 

Unternehmen steht für moderne und 

nachhaltige Lösungen rund um das ei-

gene Zuhause und hat sich auf die ener-

getische Sanierung spezialisiert. Zum 

Leistungsangebot gehören unter ander-

em Photovoltaikanla-

gen, Wärmepumpen, 

Dacharbeiten, Fen-

ster und Haustüren. 

Dabei setzt Planville 

auf einen um-

fassenden Service 

aus einer Hand.   Von 

der Beratung und 

Planung bis hin zur 

Umsetzung.

Mit der Unterstützung der beiden Jugend-

mannschaften zeigt Planville gleichzeitig 

Engagement für die Region und den loka-

len Nachwuchssport. Die neuen Trikots 

stärken nicht nur das einheitliche 

Auftreten der Mannschaften, sondern 

auch das Gemeinschaftsgefühl der jungen 

Spielerinnen und Spieler.

Jugend



Bei der Übergabe war die Freude 

entsprechend groß. Die neuen Trikots 

wurden natürlich direkt voller Stolz 

präsentiert und warten nun darauf, bei 

zahlreichen Spielen und Turnieren zum 

Einsatz zu kommen.

Der Verein und ganz besonders die 

E2- und F-Jugend bedanken sich 

herzlich bei Planville für die 

großzügige Unterstützung! Dank 

solcher Partner kann die Nach-

wuchsarbeit weiter gefördert und 

den Kindern optimale Bedingungen 

für ihre sportliche Entwicklung 

geboten werden.

Wir wünschen unseren beiden Mann-

schaften viel Erfolg, spannende Spiele   

und vor allem ganz viel Spaß im neuen 

Trikot!



Jugend

Gemeinsam für ei-
ne starke Jugend!
Der Jugendvorstand stellt wichtige 

Leitlinien neu auf.

Die Jugendabteilung unseres Vereins 

entwickelt sich weiter, mit dem klaren  

Ziel, Kindern und Jugendlichen ein 

sicheres, wertschätzendes und sportlich 

förderndes Umfeld zu bieten. Dafür hat 

der Jugendvorstand einige wichtige 

Grundlagen überarbeitet und neu 

aufgelegt.

Jugendschutzkonzept
Der Schutz und das Wohl unserer Kinder 

und Jugendlichen stehen an erster Stelle. 

Unser überarbeitetes Jugendschutzkon-

zept schafft klare Strukturen und gibt 

allen Beteiligten Orientierung und 

Sicherheit.

Trainer- und Betreuerleitfaden
Unsere Trainerinnen, Trainer und 

Betreuer erhalten einen aktualisierten 

Leitfaden mit wichtigen Grundsätzen, 

Aufgaben und Empfehlungen für die 

tägliche Arbeit mit unseren jungen 

Sportlerinnen und Sportlern.

Leitfaden für Eltern

Auch die Eltern sind ein wichtiger 

Teil unserer Vereinsgemeinschaft. 

Der neue Elternleitfaden zeigt auf, 

wie eine gute Zusammenarbeit 

zwischen Eltern, Kindern, Trainern 

und Verein gelingen kann.

Ehrenkodex für Trainerinnen 
und Trainer

Mit dem Ehrenkodex setzen wir ein klares 

Zeichen für Respekt, Fairness, Ver-

antwortung und einen verantwor-

tungsvollen Umgang mit Kindern und 

Jugendlichen.

Gemeinsam Verantwortung übernehmen.

Mit diesen neu aufgelegten Konzepten    

und Leitfäden möchten wir für klare 

Regeln, Transparenz und ein respektvol-

les Miteinander sorgen. Denn gute 

Jugendarbeit bedeutet mehr als 

sportliche Erfolge. Sie bedeutet 

Vertrauen, Gemeinschaft, Verantwor- 

tung und die bestmögliche Entwicklung 

unserer Kinder und Jugendlichen.



1 0  J a h r e  a n 
d e r  S e i t e n l i n i e

Wie aus einem Provisorium eine Herz-

ensgeschichte beim SV Helpenstein wur-

de.

Es sollte eigentlich nur eine kurze 

Übergangslösung sein. Ein Dienst an       

der Gemeinschaft, bis jemand passen-

deres gefunden wird. Das aus diesem 

Versprechen eine zehnjährige Reise          

voller Herzblut, Taktiktafeln und unver-

gesslicher Momente werden würde, ahn-

ten wir an diesem Winternachmittag im 

Jahr 2016 noch nicht. Alles fing an beim 

traditionellen Nikolausturnier in Myhl. 

Robert, der langjährige und allseits 

beliebte Coach der kleinen Futzies, hatte 

seinen Abschied verkündet. Die Frage 

stand im Raum: Wie geht es weiter? Der 

Verein hatte keinen Ersatz. In der 

anschließenden Elternrunde richteten  

sich die Blicke schnell auf uns. Wir waren 

ohnehin bei fast jedem Training und allen 

Spielen dabei. Nach kurzem Zögern

und der klaren Prämisse „Wir machen    

das nur so lange, bis sich ein richtiger 

Trainer findet!“ war das neue Trainerduo 

geboren. Und es blieb bis zum Ende !

Neues



Die sportlichen Voraussetzungen hätten 

kaum unterschiedlicher sein können. 

Marcus brachte die echte Fußballer-

Erfahrung mit und hatte früher selbst auf 

höherem Niveau gegen den Ball getret-

ten. Jan hingegen kam aus dem leistung-

sorientierten Schwimmsport und Dis-

ziplin und Trainingslehre waren ihm daher 

vertraut. Doch die Chemie stimmte sofort 

zwischen uns. Schnell war klar, wie das 

Projekt angegangen werden sollte. Mar-

cus übernahm fortan das „große Ganze“ 

und die fußballtaktischen Feinheiten. Jan 

kümmerte sich um Bewegung, Kör-

perhaltung und das Benutzen beider Füße 

beim Kicken. Um den Kids modernes 

Training zu bieten, ließen wir uns von 

Instagram und YouTube inspirieren. 

Marcus betrieb akribische Spielbeo-

bachtungen, so dass kaum ein Gegner   

uns taktisch überraschen konnte.

Begonnen hat die Reise schon in der F-

Jugend. Die Jungs waren 7 Jahre alt und 

machten riesige Entwicklungsschritte.  

Das größte Glück war jedoch, dass sich 

früh ein fester, verschworener Kern von 

Spielern bildete. Natürlich gab es über die 

Jahre Zu- und Abgänge. Dem einen muss-

te man fußballerisch erst das Laufen 

beibringen, andere waren technisch von 

Natur aus schon sehr 

weit.

Das unsere Arbeit 

Früchte trug wurde 

bewiesen, als zwei der 

Jungs es schafften über 

den Sichtungs-lehrgang 

bis in die Kreisauswahl 

(auch wenn dieses For-

mat den Spielern am Ende 

leider kaum echten 

Mehrwert bot) zu kommen. Später 

klopften sogar große Namen wie der FC 

Wegberg-Beeck, Alemannia Aachen, der 1. 

FC Mönchengladbach und Borussia an, um 

Talente aus der Mannschaft wegzulocken. 

Die Antwort war immer eindeutig, die 

Angefragten machten einen starken 

Eindruck bei den Probetrainings aber 

lehnten nachher ab. In diesem Team zählte 

der Zusammenhalt mehr als der 

persönliche Erfolg des Einzelnen. Selbst 

die Corona Pandemie konnte den Geist  



der Truppe nicht 

brechen. Mit viel 

Kreativität schaf-

ften wir es an-

steckungssichere 

Trainingseinheiten 

zu organisieren, 

um die Jungs zu-

sammen zu halten.    

Als C-Jugendliche 

feierte das Team   

seinen sportlichen Höhepunkt, die

Qualifikation für die Sonderliga.  Ein 

riesiger Erfolg! Die Mannschaft ging dort 

keines-wegs unter und ließ vor allem die 

Derbygegner alt aus-sehen. Doch die Liga 

war hart und unsere „Bank“ war am Ende 

einfach nicht tief genug, um wirklich 

mithalten zu können. Eine Erfahrung war 

es trotzdem, für uns alle. Mit dem 

Älterwerden klopfte die Pubertät an und 

mit Ihr auch neue Interessen. Plötzlich 

konkurrierte der Fußball mit Tennis, Golf, 

Basketball oder Wakeboarden und mit 

Bewunderinnen am Spielfeldrand. Wie an 

jedem Ende des Fußballjahres stand die 

Zitterpartie an. Haben wir in der nächsten 

Saison überhaupt noch genügend Spieler? 

Dann passierte das, was kein Trainer 

erleben will, unser Stammtorwart hängte 

die Fußballschuhe an den Nagel, um nur 

noch Tennis zu spielen. Ein herber Schlag.   

Doch der Fußballgott half uns. Beim 

Beachvolleyball Turnier des SV Helpen-

stein ergab sich plötzlich die Gelegenheit, 

einen neuen Keeper zu gewinnen. Ein 

Telefonat, ein Probetraining und beide 

Seiten wussten sofort das passt! Die   

neue Saison war gerettet und es ging mit 

einem echten Top-Team hoch in die B-

Jugend.

Erfolg weckt bekanntlich Begehrlichkei-

ten. Am Ende der B-Jugend musste die 

Mannschaft einen heftigen Rückschlag 

verkraften und wir verloren gleich drei Lei-

stungsträger an den FC Wegberg-Beeck. 

Wieder stand alles auf der Kippe. Mit 

großem Kämpferherz zogen wir 

gemeinsam mit einigen Jungs des älter- 

en 2008er Jahrgangs hoch in die A-

Jugend. Die Anpassung an den älteren 

Jahrgang (zeitweise fast 3 Jahre 

Unterschied) war hart, aber sie funk-



tionierte. Zum Ende der Saison blitzte das 

alte Können noch einmal richtig  auf. Das 

Team zeigte bärenstarke Spiele und 

belohnte sich mit umjubelten Siegen bei 

Germania Teveren und Union Schaf-

hausen. Dennoch war bei allen Beteilig- 

ten spürbar die Luft ein wenig raus. Die 

Jungs, jetzt 16 bis 18 Jahre, hatten sich 

unterschiedlich orientiert, Sichtweisen 

hatten sich verändert und die Trai-

ningsbeteiligung war offen gesagt 

unterirdisch. Auf den Sportplätzen hör- 

ten wir, dass die Probleme überall ähnlich 

waren. Einige Spieler orientierten sich 

neu, andere hatten schon bekannt-

gegeben, dass ein Wechsel anstand. Der 

Kader schrumpfte so stark, dass am Ende 

der Entschluss feststand. Es geht nicht 

weiter und wir lösen uns auf. Wir 

organisierten ein großes Abschieds-

treffen bei dem auch ein bisschen Weh-

mut aufkam, und nach einer so langen 

gemeinsamen Zeit flossen insbesondere 

bei uns ein paar Tränchen. Mit Silas, 

Samuel, Jonah und Hannes konnten wir 

aber noch vier Spieler ehren, die dem 

Team sage und schreibe mehr als 10 Jahre 

angehört hatten! Von den Bambinis bis   

zur A-Jugend in einem Club, leider heute 

immer seltener.

Auch für uns geht damit eine wundervolle 

Reise zu Ende. Was bleibt, ist die 

beeindruckende Bilanz einer ganzen 

Dekade gelebten Ehrenamts.

10 Jahre pure Leidenschaft für den 

Jugendfußball.

260 Spiele an der Linie mitgefiebert und 

analysiert.



60 Spieler/innen sportlich und men-

schlich geprägt.

1.050 geschossene Tore über die ge-

meinsam gejubelt wurde.

730 Gegentreffer manche verdient, viele 

durch eigene Fehler eingeleitet und einige 

wenige, die man einfach kopfnickend 

akzeptieren musste grob geschätzt.

7.200 Stunden investierte Freizeit fast 

jeden Tag telefoniert, taktiert und 

organisiert.

Rund 25.000 Kilometer auf den Straßen 

der Region zurückgelegt.

Ganz am Ende gilt es Danke zu sagen,     

den Menschen und Firmen, die es uns 

ermöglicht haben, mit hoch-wertigen 

Trikots aufzulaufen und 

Trainingsklamotten und Bälle 

sponsorten:

Körfer Dach und Solar
Giebels und Strack
Invictus Real Estate
HS-Die Autolackierer
Axels Soul Kitchen
Im Breitensport gilt nämlich 

auch der Satz: Ohne Moos, nix 

los!

Außerdem vielen Dank an alle 

Eltern und Großeltern, die mit 

Kaffee und Kuchen, Glühwein 

und Kinderpunsch, aber auch mit kleinen 

und größeren Geldbeträgen dafür gesorgt 

haben, dass immer ein bisschen Geld in 

der Mannschaftskasse war, so konnten 

Siege auch mal etwas ausgiebiger gefeiert 

werden.

Das Leben geht weiter, aber diese 

gemeinsame Zeit wird niemand verges-

sen. Vor allem die legendären Mann-

schaftsfahrten nach Oostende und nach 

Damme haben sich tief in unsere Erin-

nerung eingebrannt.

Einen Teil des Erlebten, könnt Ihr 

nachverfolgen auf unserem Instagram-

Account: sg_helpenstein_2009er

Danke für eine wunderbare und un-
vergessliche Zeit!

G O O D -
BY E

J a n  & 
Marcus



Runde Geburtstage

Ursula Reuter  80 Jahre 17.06.2026 

Emilia Lea Langel  10 Jahre 23.06.2026 

Joachim Klewer  60 Jahre 26.07.2026

Jonas Laubisch  10 Jahre 28.07.2026 

Friedhelm Göttges  70 Jahre 02.08.2026 

Mick Klimscha  20 Jahre 28.06.2026 

André Schaffrath  50 Jahre 29.06.2026 

Hans-Georg Ziffels  70 Jahre 03.07.2026 

Steve Schnickmann  40 Jahre 12.07.2026 



Runde Geburtstage

Viktoria Stahl   10 Jahre 06.10.2026 

Frank Vierschgens  40 Jahre 06.08.2026

Kirsten Hoffmann  60 Jahre 11.10.2026

Kai Hauser   20 Jahre 12.09.2026

Gregor Ireneus  40 Jahre 21.09.2026

Ulrich Galle   70 Jahre 25.09.2026

Jan Friebe   30 Jahre 21.08.2026

Gabriele Craß  70 Jahre 26.08.2026

Werner Jackels  80 Jahre 01.09.2026



Runde Geburtstage

Andreas Jetten  50 Jahre 13.10.2026

Oscar Feemers  20 Jahre 18.10.2026

Helmut Dorp   80 Jahre 24.10.2026



Kontake

Beitrag/Rechnungswesen finanzen@svhelpenstein.de

Geschäftsführung  gefue@sv-helpenstein.de

Vorstand   vorstand@sv-helpenstein.de

Gymnastik   gymnastik@sv-helpenstein.de

Senioren     sportlicherleiter@sv-helpenstein.de

Vereinsheim   vereinsheim@sv-helpenstein.de

Badminton   badminton@sv-helpenstein.de

Jugend    kontakt@sv-helpenstein-jugend.de


